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Erneuerbare Energie: Klimaschutz praktizieren, Wissen optimieren

Entwicklung und Start des Projektes 
„CO2-Werkstatt“ in Zusammenarbeit 
mit der Seecon GmbH, der Berufs-
schule 3 der Region Hannover sowie 
des Heinz-Piest-Instituts für Hand-
werkstechnik.  Auftaktveranstaltung 
war am 22. Oktober 2009 im Rahmen 
der Job- und Weiterbildungsbörse im 
Förderungs- und Bildungszentrum der 
Handwerkskammer Hannover. 
 
Dieses Projekt wird Auszubildenden 
den Einsatz regenerativer Energien 
gewerkeübergreifend näher bringen. 
Auszubildende werden in die Lage ver-
setzt, technische Lösungen zu finden, 
um Energie wirkungsvoller zu nutzen 
und damit in der Praxis den Ausstoß 
von Kohlendioxid zu mindern. Das 
Vorhaben wird beispielhaft an der Aus-
bildung zum Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
umgesetzt. In der Berufsschule erhal-
ten die in der Regel aus Kleinstbetrie-
ben stammenden Lehrlinge das theore-
tische Grundwissen rund um die The-
men Klimaschutz und Umwelttechnik. 
Der praktische Teil der Ausbildung er-
folgt im Unternehmen, ergänzt durch 
drei fünf- bis 14-tägige Lehrgänge der 
Handwerkskammer Hannover.  
In diesen erarbeiten die Schüler in 
Kleingruppen Lösungsstrategien zu 
praxisbezogenen Fragestellungen, 
zum Beispiel, wie Solarkollektoren in 
unterschiedlichen Dachkonstruktionen 
eingebaut werden können. Die mögli-
che bauliche Umsetzung wird dann von 
den Auszubildenden in Einzelmodellen 
in Form eines „Minihauses“ dargestellt 
werden.  
 
Die Auszubildenden können nach En-
de der Ausbildung auf eine selbster-
stellte Filmdokumentation zurückgrei-
fen.  
 

 
Abb. 1: Erarbeitung von praxis-

bezogenen Lösungsstrategien in 
der beruflichen Bildung 
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